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Thalerweiterungen ftatt, welche jedoch in jehr bejchränkten Maße benügnüßt werden, denn

auch hier ziehen fich Häufer und Gärten auf die fanfte Berglehne und Aid halten fich jo in

ficherer Ferne vom gefährlichen Flußbett. Oberhalb Seletin finden wirwir eine mächtige

Stlaufe, die einjt die Beftimmung hatte, das Waffer der hier noch Eleinerinen Suczawa der

Flößung dienjtbar zu machen. Im Dorfe Szipot gewährt die Suczanzama den Anblic

eines Eleinen Wafjerfalles. Derjelbe fällt über jchwarze, zadige Schiefeieferklippen in die

 

   
Eijenau im Moldawathal.

dampfende Schlucht und gibt dem Thal, das von Fichtenwaldungen ı und namhaften

Höhen begleitet wird, die Phyfiognomie echter Gebirgswelt. Hier hörtrt die Bufowina

auf, das gemüthliche Hügelland des Mais zu jein; hier beginnt fü fiir eine Anzahl

Menjchen, die auf die magere Erdjcholle des Gebirges angewiefen fi find, der ernite

Kampf ums Dafein. Der menschliche Wohnort befchränft fich auf zerftrerreute Weiler und

ärmliche Sennhütten, Wald veiht fich an Wald, Gebirg an Gebirge. DiDie Formen diejer

entjprechen ihrer inneren Structur, welche zunächit dem Karpathenjandfteintein angehört, der

von breiten Adern des Menilitenjchiefers durchzogen wird. Wo diefer im n Südenaufhört,


